
YM

Aalener Bohlschule erhält 
für Sanierung 25.000 Euro 
überreicht.
Seite 2

FÖRDERSCHECK

Neue Infotafel am Fuß 
des Aalbäumle-Turms 
angebracht.
Seite 2

120 JAHRE AALBÄUMLE

Mädchen forschen und  
experimentieren vom
3. bis 7. September 2018
Seite 2

EXPLORHINO

Stadt Aalen sucht Verstär-
kung in verschiedenen 
Bereichen.
Seite 3 und 4

JOB-ANGEBOTE

Mittwoch, 18. Juli 2018 | Ausgabe Nr. 29

Amtsblatt der Stadt Aalen

Am kommenden Wochenende verwandelt 
sich Aalen für ein Wochenende in eine Be-
wegungs-Hochburg für Kinder. Vom 20. 
bis zum 22. Juli werden rund 5000 aktive 
Teilnehmer und zahlreiche Besucher des 
Landeskinderturnfests in der Stadt am öst-
lichen Rand der Schwäbischen Alb erwar-
tet, um drei aktive und spannende Tage zu 
erleben. Dabei ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen, bei den vielen Mitmachange-
boten verteilt über die gesamte Stadt kos-
tenfrei aktiv zu werden.

Das Landeskinderturnfest des Schwäbi-
schen Turnerbunds ist das Kinderevent in 
Baden-Württemberg und insbesondere ein 

gemeinschaftliches Erlebnis für die gesam-
ten Vereinsgruppen sowie die Kinder und 
Jugendlichen mit ihren Familien aus Aalen 
und Umgebung. Das Besondere daran: Die 
Mitmachangebote sowie die Showvorfüh-
rungen auf der Bühne am Sparkassenplatz 
werden nicht nur den Turnfestteilnehmern, 
sondern auch allen Besuchern kostenlos zur 
Verfügung stehen. 

„Ich freue mich, dass wir bereits zum zwei-
ten Mal so viele junge Gäste bei uns begrü-
ßen dürfen und ich bin sicher, dass auch die 
Aalener Familien mit ihren Kindern die 
zahlreichen Sport- und Bewegungsange-
bote gerne annehmen werden. Mein Dank 

im Voraus gilt den Organisatoren des Tur-
nerbundes und den städtischen Ämtern – 
und vor allem den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern aus Vereinen, 
Schulen und den Stadtverbänden“, sagte 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler. Wolf-
gang Drexler, Präsident des Schwäbischen 
Turnerbunds, fügte an: „Was die Teilnehmer 
in Aalen erwartet, ist atemberaubend: drei 
Tage mit viel Spaß, Bewegung und sportli-
cher Action. Gemeinsam entdecken die 
Teilnehmer dabei nicht nur die Stadt, son-
dern tauchen auch in eine ganz neue Welt 
ein. Häufig das erste Mal ohne Eltern unter-
wegs, noch dazu in einer Gemeinschafts-
unterkunft. Dieses einzigartige Gemein-

schaftserlebnis mit dem Verein – ermöglicht 
durch die vielen engagierten Übungsleiter – 
bleibt ein Leben lang im Kopf.“
Für ein ganz besonderes Angebot ist in Aa-
len der Turngau Ostwürttemberg zuständig. 
In der Turni-Tobehalle wartet ein wahres 
Bewegungsparadies auf Teilnehmer und 
Besucher: „Eine große Bewegungs-, oder 
besser gesagt, Abenteuerlandschaft, in der 
allerlei Turngeräte kreativ kombiniert sind, 
lädt zum Toben und Ausprobieren ein. Die 
sinnliche Wahrnehmung und die Koordi-
nation der Kinder wird gestärkt und geför-
dert, Möglichkeiten und Grenzen spiele-
risch kennengelernt. Klettern, hangeln, 
krabbeln, kriechen, schwingen und hüpfen 
– einfach vorbeikommen, ausprobieren 
und Spaß haben. Besonders erwähnen 
möchte ich zudem, dass die Helfersuche 
und -einteilung für das Turnfest über den 
Turngau lief, ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten für Ihren Einsatz“, erklärte 
der Vorsitzende des Turngau Ostwürttem-
berg Karlheinz Rössler. Viele weitere Attrak-
tionen erwarten die Besucher in Aalen und 
sorgen somit für einen perfekten Familien-
ausflug. Neben Trampolin, Indiaca oder 
Rollstuhlbasketball bietet das Turnfest unter 
anderem auch einen Ostalb-Action-Par-
cours, den AOK-Spidertower und jede Men-
ge mehr für die Teilnehmer und Besucher. 
Dazu kommt die Bühne am Sparkassen-
platz, auf der es viele attraktive Showvor-
führungen zu sehen geben wird. 

LANDESKINDERTURNFEST IN ZAHLEN

• Gäste kommen nicht nur aus dem  
 Verbandsgebiet des Schwäbischen  
 Turnerbunds, sondern auch aus Baden,  
 Bayern und Westfalen
• 863 männliche Teilnehmer, 3656 weibli- 
 che Teilnehmer aus 184 Vereinen
• Der Turngau Ostwürttemberg ist mit 757  
 Teilnehmern aus 27 Vereinen der Spitzen- 
 reiter. 
• Rekordverein ist der TSV Hüttlingen mit  
 88 Teilnehmern. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.landeskinderturnfest.org

DIE STADT AALEN FREUT SICH AUF 5000 BESUCHER BEIM LANDESKINDERTURNFEST: BEVÖLKERUNG DARF AKTIVEN PART SPIELEN

Landeskinderturnfest in Aalen vom 20. bis 22. Juli

Foto: Felix Kästle

Stadtführung am  
Samstagnachmittag

Die nächste Stadtführung der Tourist-Infor-
mation Aalen findet am Samstag, 21. Juli 
2018, statt. Dagmar Sauter führt Sie durch 
die historische Innenstadt. Treffpunkt ist 
um 14.30 Uhr vor dem Büro der Tourist-In-
formation, Reichsstädter Straße 1. Gäste und 
Einheimische sind herzlich willkommen, 
eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Kostenbeitrag: Erwachsene vier Euro, Kin-
der zwei Euro.

Mit den Nachtwächtern 
durch Aalen

Die nächsten Rundgänge mit dem Aalener 
Nachtwächter finden am Freitag, 20. Juli und 
am Samstag, 21. Juli 2018, statt. Einheimi-
sche und Gäste sind herzlich eingeladen, den 
Nachtwächter auf seiner Tour durch die In-
nenstadt zu begleiten. Beginn ist jeweils um 
21.30 Uhr vor dem Büro der Tourist-Informa-
tion, Reichsstädter Straße 1. Die Teilnahme-
gebühr für Erwachsene beträgt zwei Euro, 
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre sind frei. 

Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Mittwoch, 18. Juli 2018, 15 Uhr

GEMEINDERATSSITZUNG

Mittwoch, 25. Juli 2018, 15.30 Uhr

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind unter www.aalen.de zu 
finden. 
Die Beschlüsse aus den Sitzungen sind 
im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

Öffnungszeiten der Jugend-
einrichtungen der Stadt  
Aalen in den Sommerferien
Der Jugendtreff im WeststadtZentrum hat 
vom 31. Juli bis 3. August täglich von 13 bis 
17.30 Uhr geöffnet, an den anderen Ferien-
tagen ist der Jugendtreff geschlossen. Der 
Jugendtreff in Wasseralfingen ist während 
der Sommerferien geschlossen. Das Haus 
der Jugend ist ebenfalls während der Som-
merferien geschlossen, da hier die Ferien-
betreuung für Grundschulkinder stattfin-
det. Nach den Sommerferien werden hier 
noch Renovierungsarbeiten durchgeführt, 
ab dem 24. September hat das Haus der  
Jugend zu den üblichen Zeiten geöffnet!

„Was ihr wollt“
19., 20., 21., 26., 27. und 28. Juli 2018 | 
jeweils 20.30 Uhr | Schloss Wasseralfingen

„Was ihr wollt“
Sonntag, 22. Juli 2018 | 19 Uhr | 
Schloss Wasseralfingen

ZUM LETZTEN MAL: „Was ihr wollt“
Sonntag, 29. Juli 2018 | 19 Uhr | 
Schloss Wasseralfingen

THEATER DER STADT AALEN

Umweltfreundlich 
mobil

Die Projektgruppe „Umwelt-
freundlich mobil“ trifft sich 
am Dienstag, 24. Juli 2018 
um 19 Uhr im Umwelthaus 
im Torhaus Aalen (Raum 4 im 
4. OG). An der Mitarbeit inter-
essierte Bürgerinnen und 
Bürger zu einzelnen Themen 
umweltfreundlicher Mobilität, sind zu dem 
Treffen herzlich eingeladen.

LOKALE AGENDA

Ihr Ansprechpartner für 
die Zustellung: 
Telefon: 07361 570-543

HOTLINE

Bald ist es soweit: Zum Landeskinderturn-
fest des Schwäbischen Turnerbundes am 
Wochenende vom 20. bis 22. Juli wird die 
Stadt Aalen Gastgeberin für rund 5.000 
Sportlerinnen und Sportler aus dem gan-
zen Land sein. Sie wollen teilnehmen am 
Sportfest mit Spiel, Spaß und Action. Es er-
wartet alle ein tolles Programm mit vielen 
sportlichen Mitmachangeboten und zahl-
reichen Attraktionen. Und die ganze Stadt 
ist eingeladen am großen Sportfest mitzu-
machen, zu feiern, mitzuturnen und die in 
der ganzen Stadt zu findenden Sportange-
bote auszuprobieren. Die Vorbereitungen 
bei Stadt und Turnerbund laufen auf Hoch-
touren, damit auch alles klappt und sich die 
Gäste in der Sportstadt Aalen wohlfühlen.

Los geht’s am Freitagmorgen mit dem  
Turni-Aktionstag, den die Stadt Aalen ei-
gens für die Schulkinder der städtischen 
Grundschulen auf dem Marktplatz und am 
Sparkassenplatz organisiert hat. 1.500 
Grundschul-Kinder sind eingeladen ein tol-
les Bewegungs- und Action-Angebot in der 
Innenstadt zu genießen. Auf der Bühne am 
Sparkassenplatz wird der Turni-Aktionstag 
um 9 Uhr von Bürgermeister Karl-Heinz 
Ehrmann eröffnet. Gleichzeitig sind die Aa-
lener Vorschulkinder im Stadtgarten einge-
laden, den großen Spieleparcours mit zehn 
Stationen auszuprobieren. Die Spielstatio-
nen werden von angehenden Erzieherin-
nen der Justus-von-Liebig-Schule, und von 
Mitarbeitern und Ehrenamtlichen des Auf-

wind Kinderzentrums, des MTV Aalen KiSS-
Clubs sowie vom VfR Aalen betreut. Auch 
die Azubis der Stadt, die Mitarbeiter des heil-
pädagogischen Fachdienstes und Schüler 
der Uhland-Schule betreuen die Kinder an 
den Stationen der Spielstraße. Selbstver-
ständlich gibt es auch etwas zu trinken und 
kleine Snacks zur Stärkung und für die Teil-
nahme bekommt jedes Kind ein kleines 
Überraschungspräsent. In der ganzen Stadt 
locken Workshops, Spiel-, Geschicklich-
keits-Parcours zum Spielen, Laufen, Hüpfen 
und Toben. Ein Höhepunkt des diesjährigen 
Young-Power-Day der Stadt darf  

natürlich beim Turni-Aktionstag nicht feh-
len: Gleich neben der Bühne am Sparkas-
senplatz kann man den Ostalb-Action-Pa-
cours auf zwei LKW-Ladeflächen 
ausprobieren, ein Hindernislauf mit zahl-
reichen Herausforderungen, die es zu be-
zwingen gilt. Zusammengestellt und entwi-
ckelt haben den Ostalb-Action-Parcours die 
Turnformation „Ostalbhurgler“. Abgerundet 
wird das Programm mit der Aalener Spion-
ralley – einem Kinder-Entdeckungs-Quiz 
quer durch die Innenstadt.

Von 9 bis 13 Uhr dauert der Turni-Aktions-
tag für die Aalener Schulkinder, das dürfte 
eng werden, um alle Attraktionen auspro-
bieren und erleben zu können. Slackline, 
Spidertower, Bungee-Tramp-and-Run, 
Kletterfelsen, Kistenstapeln, Handball, 
Tischtennis und Turni-Tobehalle laden des-
halb noch bis Sonntag in der Bahnhofstra-
ße, an der Karl-Weiland-Halle sowie in der 
Ulrich-Pfeifle-Halle zum Mitmachen ein, so 
dass Kinder mit den Eltern nochmals auf 
Entdeckungstour gehen können. Am Frei-
tag ab 16 Uhr sind alle Mitmachangebote für 
Teilnehmerinnen, Teilnehmer und Besu-
cher des Landesturnfestes kostenlos nutz-
bar.

TURNFEST DER KURZEN WEGE – VERKEHRS-
BEHINDERUNGEN WÄHREND DES FESTES

Für den Aufbau und die Dauer des Landes-
turnfestes wird die Bahnhofstraße zwi-

schen Einmündung Schubartstraße bis zur 
Stuttgarter Straße, Höhe Polizeirevier, von 
Mittwoch, 18. bis Montag, 23. Juli voll ge-
sperrt. Umleitungen sind ausgeschildert. 
Am Turni-Aktionstag am 20. Juli finden Ak-
tionen auf der Bahnhofstraße, dem Spar-
kassenplatz und dem oberen Marktplatz 
statt. Diese Angebote tangieren nicht den 
Wochenmarkt am Samstag, 21. Juli auf dem 
Aalener Marktplatz. Die Wochenmarktbe-
schicker haben sich etwas Besonderes ein-
fallen lassen: Es gibt 1000 „Fitte Tüten“ vor 
dem Rathaus mit Gemüsesticks und pas-
senden Dips zum Kosten. Am Turnfestwo-
chenende sind neben der Rathaustiefgara-
ge auch die Parkhäuser Spitalstraße, 
Spritzenhausplatz und am Bahnhof geöff-
net. Mit der Turnfestkarte können die Turn-
festlinie und alle Busse der OVA (Omibus-
verkehr Aalen) im Zeitraum 20. bis 22. Juli 
kostenlos genutzt werden. 
INFO

Das zentrale Wettkampfbüro befindet sich 
im Rathaus, kleiner Sitzungssaal, Marktplatz 
30, Telefon: 0151 19392077

Öffnungszeiten: 
Freitag, 20. Juli, 15.30 bis 21 Uhr
Samstag, 21. Juli, 8 bis 21 Uhr
Sonntag, 22. Juli, 8 bis 15.30 Uhr
Am Sparkassenplatz haben der Schwäbi-
sche Turnerbund und der Touristik-Service 
der Stadt Aalen während der Turnfesttage 
einen Turnfest-Stand (Info-Zelt) aufgebaut.

FREITAG GEHT´S LOS MIT TURNIAKTIONSTAG

Landeskinderturnfest – viele Angebote für Jung und Alt
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Klassenabend Violine und Klavier
Patrizia Messana und Francesca Tortora
Freitag, 20. Juli 2018 | 18 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

Schnuppertag der Blechbläser
Am Samstag, 21.Juli 2018 findet im Her-
bert-Becker-Saal der Musikschule Aalen 
von 10 bis 12 Uhr eine Schnupperveran-
staltung der Blechbläserabteilung statt. 

Alle großen und kleinen Interessierten ha-
ben die Möglichkeit, sich über sämtliche 
Blechblasinstrumente zu informieren und 
auszuprobieren.

INFO

www.musikschule-aalen.de 
Telefon: 07361 524961-0
Mail: musikschule@aalen.de

MUSIKSCHULE

Sehr gut besucht war der Seniorennach-
mittag auf dem Aalbäumle, der am Freitag, 

13. Juli bei schönstem Wetter stattgefun-
den hat. 

Im Rahmen des Jubiläumswochenendes 
vom 13. bis 15. Juli, bei dem der 120. Ge-
burtstag des Aalbäumles so richtig gefeiert 
wurde, hat die Stadt Aalen nach einigen 
Jahren Pause wieder den beliebten Senio-
rennachmittag veranstaltet. Dabei konnten 
die Besucher in Erinnerungen schwelgen, 
beim Durchblättern umfassender Informa-
tionsmappen zur Geschichte des Turms. 
Diese Informationen hat das Stadtarchiv 
Aalen gemeinsam mit dem Verkehrs- und 
Verschönerungsverein zusammengetra-
gen, dessen Mitglieder maßgelblich an der 
Errichtung des damaligen Turms beteiligt 
waren. 
Oberbürgermeister Rentschler begrüßte die 
anwesenden Gäste und gab einen Überblick 
über die Geschichte des Aalbäumle-Turms. 
Danach enthüllte er die neue Tafel direkt am 
Turm, die Stadthistoriker Dr. Georg Wendt 
gemeinsam mit dem Verkehrs- und Ver-
schönerungserungsverein anlässlich des 
Jubiläums konzipiert hatte. Neu ist auch das 
Panoramarelief oben auf dem Turm, das an 
der Brüstung an allen vier Seiten ange-

bracht ist. Das Relief wurde gefertigt von der 
Firma Metallbau Klein aus Aalen. Die Vorla-
gen für das Relief wurden vom Künstler 
Matthias von Lonski entworfen, ebenso wie 
die neue fest installierte Fotowand neben 
der Hütte. Auf dem Panorama-Relief kann 
man die topografischen Gegebenheiten ab-
lesen, die Teilorte und Bauwerke, die sich in 
Sichtweite befinden sowie die Richtungs- 
und Entfernungsangaben zu den Partner-
städten von Aalen und einigen internatio-
nalen Hauptstädten. 
Highlight des Nachmittags war die Ehrung 
der Ältesten und des Ältesten der anwesen-
den Gäste. 

DIE ÄLTESTEN GÄSTE WAREN

Hans Zeiher, Essingen, 95
Martha Fuchs, Aalen, 94
Klara Wiedmann, Aalen, 94 

Für Unterhaltung sorgten die Chorvereini-
gung Liederkranz Hofherrnweiler und die 
Band des Bürgerspitals.  

Seniorennachmittag auf dem Aalbäumle 

Die Infotafel am Fuß des Aalbäumle-Turms.               Foto: Stadt Aalen

120 JAHRE AALBÄUMLE AALEN

Ausstellung „KUNST DES 
ALTEN AMERIKA & Keramik 
von Kenji Fuchiwaki“

VORTRAG IN BILDERN UND FÜHRUNG  
IM KUNSTVEREIN AALEN

In der Ausstellung, die eine Hommage an 
das Alte Amerika darstellt und die zugleich 
mit den gezeigten zeitgenössischen Kera-
miken Kenji Fuchiwakis eine große Vergan-
genheit mit unserer Gegenwart verbindet, 
findet am Donnerstag, 19. Juli um 18 Uhr 
ein Fotovortrag des Ehepaars Riemer statt. 
Der Schwerpunkt des Vortrags wird dabei 
auf Peru liegen. 

Am Sonntag, 22. Juli um 11 Uhr führt dann 
der Vorsitzende des Kunstvereins, Artur  
Elmer, durch die Ausstellung, die noch bis  
5. August zu folgenden Öffnungszeiten zu 
sehen ist:
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 12 und 14 bis 
17 Uhr, Donnerstag bis 18 Uhr

Info: www.kunstverein-aalen.de

KUNSTVEREIN AALEN E.V.

Wie ein Lotteriegewinn wirkt die Zuwen-
dung der Denkmalstiftung Baden-Würt-
temberg: Die staatliche Lotterie Glücksspi-
rale schüttet nicht als Gewinne 
ausgezahlte Gelder aus, um die denkmal-
geschützte Fassade des als Bildungshaus 
genutzten Bohlschulbaus zu sanieren. „Wir 
freuen uns, dass die Fassadensanierung 
der baukulturell und städtebaulich bemer-
kenswerten Bohlschule mithilfe der Zu-
wendung der Denkmalstiftung umgesetzt 
werden kann“, sagte Erster Bürgermeister 
Wolfgang Steidle bei der Übergabe.

Den symbolischen Scheck mit in ihrem Ge-
päck hatten der Lotto-Regionaldirektor 
Frank Ackermann sowie dem Landtagsab-
geordneten Dr. Friedrich Bullinger, gleich-
zeitig Mitglied des Kuratoriums der Denk-
malstiftung. „Der Beschluss der 
Denkmalstiftung auf Förderung der Maß-
nahme gründet sich auf das Bemühen der 
Stadt Aalen, die bauzeitliche Form des Ge-

bäudes durch die Sanierung zu erhalten 
und sein charakteristisches Erscheinungs-
bild wiederherzustellen“, sagte Bullinger. 
„Für die Denkmalerhaltung werden pro Jahr 
28 Millionen Euro aus unseren Erträgen zur 
Verfügung gestellt. Wir wollen sichtbar ma-
chen, wohin die Gelder der Spieler bei staat-
lichen Lotterien fließen. Im Gegensatz zu il-
legalen Internetanbietern wird bei den 
staatlichen Lotterien der Rückfluss für kul-
turelle, sportliche und gesellschaftliche 
Nutzen im Sinne der Gesellschaft organi-
siert“, sagte Ackermann.

Die Stadt Aalen wird 2019 für rund 250 000 
Euro die Fassade sowie einige Fenster des 
Gebäudes von 1906 sanieren. „Der linsenar-
tig aufgebrachte Kellenputz ist einzigartig 
und kann fast als künstlerisch betrachtet 
werden“, sagte Steidle. Er sei nach über 110 
Jahren noch in relativ gutem Zustand, müs-
se aber 2019 an schadhaften Stellen erneu-
ert werden. 

Förderscheck von der Denkmalstiftung des Landes 

AALENER BOHLSCHULE ERHÄLT FÜR SANIERUNG 25 000 EURO AUS MITTELN DER STAATLICHEN LOTTERIE GLÜCKSSPIRALE ÜBERREICHT.

v.l.: Bei der Übergabe des Förderbescheids kamen Frank Ackermann, Markus Haas (Leiter der Gebäu-

dewirtschaft), Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle und Dr. Friedrich Bullinger im Aalener Rathaus 

zusammen.                   Foto: Stadt Aalen

Seit 1. Mai 2018 bietet der Körperbehinder-
tenverein Ostwürttemberg (KBVO) und der 
KBS – Arbeit und Integration – gGmBH ei-
ne kostenlose Beratung zu allen Fragen der 
Teilhabe an. Jonas Beck setzt sich als Sozi-
alarbeiter im Beratungsbüro in der Schul-
straße 7 in Aalen-Unterkochen für die Be-
lange von Menschen mit Behinderungen 
und deren Angehörigen mit seinem Fach-
wissen und seinen persönlichen Vorerfah-
rungen ein. 
Diese ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB) soll dabei helfen, ein 
selbstbestimmtes Leben zu führen. Es wer-
den alle Fragen rund um das Thema Teilha-
be, wie beispielsweise die Teilhabe am Ar-

beitsleben, berufliche Perspektiven aber 
auch Leistungen zur medizinischen Reha-
bilitation beantwortet. Seit dem 4. Juli, bie-
tet Jonas Beck jeweils mittwochs von 14 bis 
16 Uhr im Rathaus Aalen, Marktplatz 30 ei-
ne Beratung an. 

INFO

Die EUTB-Beratungsstelle befindet sich in 
der Schulstraße 7, 73432 Aalen, Telefon 
07361 880079 
E-Mail: eutb.ostalbkreis@kbs-ai.de
Web: www.eutb-ostalb.de

Um Voranmeldung wird gebeten.

SEIT 4. JULI AUCH SPRECHSTUNDEN IM AALENER RATHAUS

EUTB - Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung nach dem  
Teilhabegesetz

Im Rahmen des 
Sommerferienpro-
gramms bietet  
explorhino das 
Hochschulcamp für 

Mädchen an. Eine Woche lang können jun-
ge Forscherinnen zwischen 13 und 16 Jah-
ren an der Hochschule Aalen Campusluft 
schnuppern. Das Camp startet in diesem 
Jahr am Montag, 3. September und endet 
am Freitag, 7. September.

Während einer Woche an der Hochschule 
Aalen können sich die Teilnehmerinnen 
des diesjährigen Hochschulcamps in ver-
schiedenen Fachrichtungen der Hoch-
schule ausprobieren. Die Studiengänge und 
Labore der Hochschule beteiligen sich am 
bunten Programm, das unter der Federfüh-

rung von explorhino durchgeführt wird. 
Das Wichtigste beim Hochschulcamp: Die 
Mädchen sollen selbst Hand anlegen, for-
schen und experimentieren und so erfah-
ren, welcher Fachbereich ihnen am meisten 
liegt. Zum ersten Mal wird dieses Jahr im 
Hochschulcamp ein OLED-Display gebaut: 
Diese Displays werden zum Beispiel in neu-
en Smartphones verwendet. Untergebracht 
sind die Teilnehmerinnen des Camps in der 
Jugendherberge Aalen, wo abends und in 
den Pausen Gesellschaftsspiele, Lagerfeuer 
und Spaß-Experimente auf dem Programm 
stehen. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 27. Juli. 
Informationen zu Treffpunkten, dem Ablauf 
des Camps und Kursgebühren gibt es unter 
www.schuelerlabor.explorhino.de. Dort 
können sich Interessierte auch anmelden.

NOCH WENIGE PLÄTZE FÜR DAS MÄDCHEN-HOCHSCHULCAMP VON EXPLORHINO FREI

Mädchen forschen und  
experimentieren

Info-Veranstaltung: Schulden - was nun? 
Einführung in das Verbraucherinsolvenz-
verfahren. Mit Heidi Gläss
Montag, 23. Juli 2018 | 16 Uhr | Torhaus

VOLKSHOCHSCHULE 

Über diese spannende Frage diskutierten 
am Freitag knapp 100 Menschen im Foyer 
des Aalener Rathauses.

In den fünf Themenfeldern Bildung & Spra-
che, Arbeit & Ausbildung, Interkultureller & 
Interreligiöser Dialog, Bürgerschaftliches 
Engagement und Teilhabe in der Gesell-
schaft konnten sich die Teilnehmenden 
miteinander austauschen, jeweils von den 
Fachleuten des städtischen Integrati-
onsteams moderiert.
„Gerade in Zeiten in denen populistische 
Äußerungen täglich platziert werden sind 
Veranstaltungen, die zum Dialog auffor-
dern, wichtiger denn je!“, stellte der Ober-
bürgermeister zu Beginn seiner Begrüßung 
fest. Im Anschluss gab er mit Pfarrer Wolf-
gang Sedlmeier einen Anfangsimpuls für 
die anschließenden Diskussion an den The-
mentischen. Pfarrer Sedlmeier zeigte auf, 

dass der Respekt vor der eigenen und vor 
fremden Kulturen die Grundlage für ein 
friedliches Zusammenleben darstelle und 
Oberbürgermeister Rentschler verwies auf 
das Grundgesetz als Basis jedweden Han-
delns und der zwischenmenschlichen Aus-
einandersetzung. Die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des Integrationsteams stellten 
ihre Thementische vor und luden die An-
wesenden zur Diskussion ein. Die Ergebnis-
se sollen dann in das städtische Integrati-
onskonzept einfließen. 

Ein Teilnehmer stellte fest, dass „wir ja ei-
gentlich alle dasselbe wollen.“ Zudem sei es 
wichtig, positive Bewegungsmöglichkei-
ten, wie dieses Hearing, zu schaffen, damit 
ein Austausch auf Augenhöhe stattfinden 
kann. „Das wird nicht das letzte Hearing 
sein“, stellte Uta-Maria Steybe vom Integra-
tionsteam im Schlusswort in Aussicht. 

Wann ist Integration denn 
eigentlich gelungen?

HEARING ZUM THEMA INTEGRATION IM AALENER RATHAUS

v.l. Beauftragte für Chancengleichheit, demografischen Wandel und Integration Uta-Maria Steybe, 

Pfarrer Wolfgang Sedlmeier und Oberbügermeister Thilo Rentschler. Beide gaben den Anfangsimpuls 

für die anschließende Diskussion.                 Foto: Stadt Aalen

Kürzlich fand im Begegnungscafé in den 
Räumen der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde von Aalen ein Afghanistan-Fest 
statt, ein voller Erfolg mit mehr als 100 Gäs-
ten.

Die Idee zu einem Afghanistan-Fest wurde 
im Café Bistro, einem Begegnungscafé für 
geflüchtete und einheimische Bürger, ent-
wickelt, in dem sich jeden Freitag zwischen 
10 und 20 Menschen treffen. Geplant wurde 
das Fest für 30 bis 40 Leute, es kamen mehr 
als 100! Und die freuten sich an einer wun-
derschön gedeckten und dekorierten Tafel 
mit allerlei Köstlichkeiten wie Manto und 
Bulani, gezaubert von afghanischen Frauen 
in stundenlanger Arbeit. Begrüßt wurden 
die Gäste von einem sechsjährigen Mäd-
chen auf Dari, einer der afghanischen Lan-
dessprachen. Zwei junge Frauen erzählten 
über ihre erste Zeit in Deutschland, über die 
Schwierigkeiten, Deutsch zu lernen, über 

Afghanistan-Fest

„DAS HABEN WIR IN DEUTSCHLAND GELERNT“ - INTEGRATIONSBÜRO BERICHTET

Mit einem Jubiläums-Konzert feierte das 
Aalener Sinfonieorchester in der Stadthal-
le sein 40jähriges Bestehen und gleichzei-
tig auch den Abschied von Dirigent Markus 
Hein. Hans-Roman Kitterer machte am 
Flügel den Auftakt zum Jubiläumskonzert 
mit Beethovens 5. Klavierkonzert. Nach 
diesem fulminanten ersten Teil begrüßte 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler vor 
Beginn des zweiten Teils des Konzertes die 
Besucher in der gut gefüllten Stadthalle. 
„Happy Birthday – liebes Orchester und 
herzlichen Dank für Ihr Engagement und 
Ihre wunderbare Musik“, gratulierte er den 
Orchestermitgliedern und dem Vorsitzen-
den Professor Ekbert Hering zum 40. Ge-
burtstag des Ensembles.

Er erinnerte an die traditionellen Konzerte 
des Sinfonieorchesters im Jahreslauf und 
die regelmäßigen Konzertreisen in Aalens 
Partnerstädte, so auch in diesem Jahr in 
Cervia, als der OB das Orchester begleitete. 
“Ganz Cervia war begeistert!“ Kurz streifte er 
die 40jährige Geschichte des Orchesters, 
das von zwei Professoren und Rektoren der 
Hochschule gegründet wurde: Ekbert He-
ring und Friedrich Paul. Er würdigte und 
dankte Hering für seine Verdienste und sei-
nen unermüdlichen Einsatz für das Orches-
ter. Sein Dank galt auch dem scheidenden 
Dirigenten Markus Hein, der seit 2016 das 
Orchester geleitet hat.

ZU VERSCHENKEN

13 Waschbeton-Winkelstufen (L: 0,5m /  
B: 0,3 m / H: 0,18 m); 6m² Waschbeton-
platten, 0,5 x 0,5 m, Telefon: 07361 74320;
Doppelbett mit Matratzen und Lattenrost 
(je 2 x 1 m), Holz, gut erhalten, Telefon: 
07361 33840; 
Glas- und Steinwolle (je 5 Ballen und  
Säcke), Telefon: 07361 62882.
Angebot zu verschenken bitte bis Freitag, 
10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice-Ser-
viceangebote“

Katze, Fundort: Tierheimgelände; Kanari-
envogel, Fundort: Aalen. Zu erfragen beim 
Tierheim Dreherhof, Telefon: 07366 5886.

Bargeld, Fundort: Aalen; Gelbörse, Fundort: 
unbekannt; Geldbörse, Fundort: Aalen; 
Geldbörse, Fundort: Aalen; Lesebrille, 
Fundort: Aalen. Zu erfragen beim Fundamt 
Aalen, Telefon: 07361 52-1087

FUNDSACHEN
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Katholische Kirchen:
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Frauenbund Aalen, 11 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kommunion; St.-Eli-
sabeth-Kirche: So. 10 Uhr Eucharistiefeier; 
St.-Michaels-Kirche: So. 10.30 Eucharis-
tiefeier kroatisch/deutsch; Heilig-Kreuz-
Kirche: So. 10 Uhr Eucharistiefeier der ital. 
Gemeinde, 19 Uhr Eucharistiefeier; Salva-
torkirche: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
Ostalbklinikum: So. 9 Uhr Wortgottes-
dienst mit Kommunion; Peter-u.-Paul-Kir-
che: So. 9.15 Uhr Ökum. Gottesdienst; St.-
Bonifatius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr 
Vorabendmesse; St.-Thomas-Kirche: So. 10 
Uhr Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Christushaus: So. 10 Uhr Gottesdienst;
Johanneskirche: Sa. 18.30 Uhr Gottes-
dienst zum Wochenschluss; Christuskir-
che: So. 10 Uhr Gottesdienst, 19.30 Uhr 
Konzert des Posaunenchors Unterrom-
bach; Martin-Luther-Saal: So. 9 Uhr Mar-
tin-Luther-Saal; Ostalbklinikum: So. 9 Uhr 
Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: So. 9.15 
Uhr Ökum. Gottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee, 18 Uhr Verabschiedung Pfarrerin 
Schütz; Sparkassenplatz: So. 9.15 Uhr 
Ökum. Gottesdienst zum Landeskinder-
turnfest; Im Zelt hinter der Martinskirche: 
So. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Siedlerfest. 

Sonstige Kirchen:
Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Gospelhouse: So. 10 Uhr Gottesdienst; Bib-
lische Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.

GOTTESDIENSTE

Die Stadt Aalen sucht für das Bauordnungsamt zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w) für das Bürgerbüro 
Bau - Kennziffer 6318/2
Es handelt sich um ein befristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit für  
zunächst zwei Jahre im Rahmen einer Krankheitsvertretung.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
• Erledigung der anfallenden Sekretariats- und Assistenzaufgaben im Bereich  
 des Bauordnungsamts
• Empfangs- und Auskunftsservice im Bürgerbüro Bau des Bauordnungsamts  
 für Bauwillige und Weiterleiten an die zuständigen Sachbearbeiter (m/w)
• Bearbeitung von  Wohnberechtigungsscheinen

Wir suchen für diese interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit Bewerber 
(m/w) mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter 
(m/w) oder in einem vergleichbaren Verwaltungsberuf.

Die Aufgabenstellung erfordert fachliche Kompetenz und Einsatzbereitschaft 
verbunden mit Eigeninitiative, Teamfähigkeit und Flexibilität. Selbstständiges 
Arbeiten setzen wir ebenso voraus, wie den sicheren Umgang mit der Standard-
Officesoftware. Darüber hinaus erwarten wir ein freundliches, kundenorien-
tiertes Auftreten auch in Zeiten mit hoher Arbeitsbelastung und starkem Publi-
kumsverkehr.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Be-
werbungen von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der 
Auswahl bevorzugt berücksichtigt. Die Stadt Aalen bietet flexible Arbeitszeiten 
und fördert die Vereinbarkeit von Familie und Beruf u.a. durch unterschiedliche 
Arbeitszeitmodelle und Kinderbetreuungsmöglichkeiten.

Bei Interesse für diese Tätigkeit freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Be-
werbung unter Angabe der Kennziffer bis Freitag, 3. August 2018 über unser 
Bewerberportal im Internet.

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Herr Münzer, Leiter des Bauordnungs-
amtes unter Telefon: 07361 52-1425 oder Frau Beckert, stellvertretende Leiterin 
des Bauordnungsamtes unter Telefon: 07361 52-1440 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

STELLENANZEIGE

ANZEIGE
Kürzlich fand im Begegnungscafé in den 
Räumen der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde von Aalen ein Afghanistan-Fest 
statt, ein voller Erfolg mit mehr als 100 Gäs-
ten.

Die Idee zu einem Afghanistan-Fest wurde 
im Café Bistro, einem Begegnungscafé für 
geflüchtete und einheimische Bürger, ent-
wickelt, in dem sich jeden Freitag zwischen 
10 und 20 Menschen treffen. Geplant wurde 
das Fest für 30 bis 40 Leute, es kamen mehr 
als 100! Und die freuten sich an einer wun-
derschön gedeckten und dekorierten Tafel 
mit allerlei Köstlichkeiten wie Manto und 
Bulani, gezaubert von afghanischen Frauen 
in stundenlanger Arbeit. Begrüßt wurden 
die Gäste von einem sechsjährigen Mäd-
chen auf Dari, einer der afghanischen Lan-
dessprachen. Zwei junge Frauen erzählten 
über ihre erste Zeit in Deutschland, über die 
Schwierigkeiten, Deutsch zu lernen, über 

das Heimweh, über die vielen hilfsbereiten 
Menschen, die ihnen geholfen haben, über 
die Freiheit – gerade auch für Frauen - und 
die Freude, Fahrrad fahren zu können. Und 
dann konnte man zur Tafel bitten. Die Stim-
mung war fröhlich und ausgelassen! Es 
wurde gelacht und getanzt. Die Frauen hat-
ten gekocht und die Männer räumten an-
schließend ab, sausten in der Küche hin und 
her bis auch die letzten Teller wieder gespült 
und aufgeräumt waren. Machen das die 
Männer traditionsgemäß in Afghanistan? 
„Nein“, meint eine Dame lächelnd: „Das ha-
ben wir in Deutschland gelernt.“

Die Veranstaltung fand im Rahmen des vom 
europäischen Sozialfonds geförderten Pro-
jektes „nifo –Netzwerk zur Integration von 
Flüchtlingen in Ostwürttemberg“ statt.  
Projektträger ist die AJO - Aktion Jugend-
berufshilfe im Ostalbkreis e.V.- in Koopera-
tion mit der Stadt Aalen.

Afghanistan-Fest

„DAS HABEN WIR IN DEUTSCHLAND GELERNT“ - INTEGRATIONSBÜRO BERICHTET

Mit einem Jubiläums-Konzert feierte das 
Aalener Sinfonieorchester in der Stadthal-
le sein 40jähriges Bestehen und gleichzei-
tig auch den Abschied von Dirigent Markus 
Hein. Hans-Roman Kitterer machte am 
Flügel den Auftakt zum Jubiläumskonzert 
mit Beethovens 5. Klavierkonzert. Nach 
diesem fulminanten ersten Teil begrüßte 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler vor 
Beginn des zweiten Teils des Konzertes die 
Besucher in der gut gefüllten Stadthalle. 
„Happy Birthday – liebes Orchester und 
herzlichen Dank für Ihr Engagement und 
Ihre wunderbare Musik“, gratulierte er den 
Orchestermitgliedern und dem Vorsitzen-
den Professor Ekbert Hering zum 40. Ge-
burtstag des Ensembles.

Er erinnerte an die traditionellen Konzerte 
des Sinfonieorchesters im Jahreslauf und 
die regelmäßigen Konzertreisen in Aalens 
Partnerstädte, so auch in diesem Jahr in 
Cervia, als der OB das Orchester begleitete. 
“Ganz Cervia war begeistert!“ Kurz streifte er 
die 40jährige Geschichte des Orchesters, 
das von zwei Professoren und Rektoren der 
Hochschule gegründet wurde: Ekbert He-
ring und Friedrich Paul. Er würdigte und 
dankte Hering für seine Verdienste und sei-
nen unermüdlichen Einsatz für das Orches-
ter. Sein Dank galt auch dem scheidenden 
Dirigenten Markus Hein, der seit 2016 das 
Orchester geleitet hat.

Er schloss seine Ansprache mit einem Aus-
blick auf den spätestens in 1,5 Jahren zu fei-
ernden Einzug in den neuen Kulturbahn-
hof, ein „Geburtstagsgeschenk“ des 
Gemeinderats an das Orchester.
Professor Hering schloss sich an und blick-
te ebenfalls zurück auf die lange Geschich-
te des Sinfonieorchesters. Dabei konnte er 
den Gründungspaten Alt-OB Pfeifle mit sei-
ner Frau Margarete begrüßen sowie die Frau 
des ersten Dirigenten: Olga Fischinger. Ein 
besonderes Dankeschön galt der „Gesell-
schaft der Freunde und Förderer“, die durch 
den Vorsitzenden Hans-Peter Schwarz ver-
treten waren. Dank der Hilfe der Gesell-
schaft konnten Konzertreisen und Proben-
freizeiten finanziert werden. In früheren 
Zeiten spielten Orchestermitglieder bei den 
bekannten Fernsehshows wie „Verstehen 
Sie Spaß?“ und „Wetten daß …?, um die Kas-
se des Fördervereins zu füllen. Zurzeit müs-
sen die Fehlbeträge durch Sponsoren aus-
geglichen werden. Professor Hering 
forderte daher alle Zuhörer auf, großzügig 
zu spenden oder dem Förderverein beizu-
treten. Prof. Hering wurde wegen seiner 
großen Verdienste um das Sinfonieroches-
ter und die 40-jährige Spielzeit im Orches-
ter die Auszeichnung als „Ehrenvorsitzen-
der des Aalener Sinfonieorchesters“ zuteil. 
Mit guten Wünschen für seine weitere Kar-
riere wurde der Dirigent Markus Hein herz-
lich und dankbar verabschiedet. 

FESTAKT UND KONZERT ZUM 40JÄHRIGEN BESTEHEN 

Aalener Sinfonieorchester

Straßensammlung

Unterkochen/Pflaumbach: 
Fußballverein 08 Unterkochen
Samstag, 21. Juli 2018

Bringsammlung

Hofherrnweiler/Unterrombach: Kanin-
chen- und Geflügelzuchtverein Aalen
Abholservice für den Bereich Hofherrn-
weiler/Unterrombach in der Zeit von 9 bis 
12 Uhr unter Telefon: 0173 162855
Samstag, 21. Juli 2018 | 9 bis 12 Uhr | 
Festplatz Unterrombach

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

Bücherrallye in der Bücherei 
Unterkochen

Unter dem Motto „Magische Welten“ lädt 
die Bücherei Unterkochen im August und 
September Kinder zu einer Bücherrallye 
ein.

Die Bücherrallye im Rahmen des diesjähri-
gen Sommerferienprogramms der Unter-
kochener Bücherei führt in “Magische Wel-
ten”, in der es Zauberer und Hexen gibt, 
Feen und Einhörner und andere seltsame 
Geschöpfe. An phantastische Orte und 
Plätze. Wo alles möglich scheint, wo Kräfte 
und Gewalten wirken, die uns mitreißen 
und in ihren Bann ziehen. Die Rallye, die 
vom 1. August bis 28. September 2018 läuft, 
wird für zwei Altersgruppen angeboten: für 
Grundschüler und für Kinder ab 10 Jahren. 
Dazu gibt es ein Gewinnspiel, das von der 
Kulturgemeinde Unterkochen gesponsert 
wird. 
Die Teilnahme ist während der üblichen 
Öffnungszeiten der Bücherei möglich 
(vom 1. bis 31. August montags und mitt-
wochs von 9 bis 12 Uhr, freitags von 14 bis 
18 Uhr; ab 1. September Montag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 14 bis 18 Uhr).

Der Vorverkauf für das Konzert „The Un-
answered Question“ mit dem „ensemble 
πk“ (sprich: pi:k) am 3. November um 20 
Uhr in der Stadthalle Aalen hat begonnen.

Etwas ganz Besonderes hat sich das neu ge-
gründete „ensemble πk“ (sprich: pi:k), unter 
der Leitung von Uwe Renz, für die ersten 
Kulturwochen Aalen vorgenommen: Im 
Mittelpunkt des Premierenkonzerts stehen, 
neben „The Unanswered Question“ von 
Charles Ives, die Aalener Komponisten 
Henning Brauel, Edgar Mann und Moritz 
von Woellwarth. Der Schwerpunkt des „en-
semble πk“ liegt auf der neuen Musik des 20. 
und 21. Jahrhunderts. In den kommenden 
Jahren wird das „ensemble πk“ in jeweils 
unterschiedlicher Besetzung zu den Kultur-
wochen auftreten. Beim diesjährigen Kon-
zert „The Unanswered Question“ sind es 18 
regional und überregional bekannte Talen-

te, die moderne musikalische Klangvielfalt 
zu Gehör bringen. Die Zuhörer erwartet ein 
klangsinnliches Erlebnis von nicht alltägli-
cher Musik.

INFO

Karten für das Konzert sind ab 17,50 Euro, 
ermäßigt ab 9,80 Euro, Schüler bis 14 Jahre 
frei, an den bekannten Vorverkaufsstellen 
erhältlich: Tourist-Information Aalen, 
Reichsstädter Straße 1, 73430 Aalen oder 
www.reservix.de.

Kulturwochen Aalen 2018 glän-
zen mit Aalener Komponisten

KARTENVORVERKAUF HAT BEGONNEN

Die Stadt Aalen sucht für das Bauordnungsamt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Sachbearbeiter (m/w) in Teilzeit -  
Kennziffer 6318/3
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle im Umfang von 50% einer 
Vollbeschäftigung.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 

•  das Treffen und Durchsetzen von baurechtlichen Entscheidungen einschließ- 
 lich Rechtsmittelverfahren (z.B. bei Anträgen auf Baugenehmigung, Bauvor- 
 anfragen, Kenntnisgabeverfahren, Anträgen auf denkmalschutzrechtliche  
 Genehmigung),
•  allgemeine Bauberatung von Bauherren und Architekten.

Für diese vielseitigen und verantwortungsvollen Aufgaben suchen wir einen 
motivierten Mitarbeiter (m/w) mit einem abgeschlossenen Studium als Diplom-
Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts Public Management oder vergleich-
barer Qualifikation. Einen sicheren Umgang mit der Office-Standardsoftware 
setzen wir voraus. 

Die Aufgabenstellung erfordert neben fachlicher Kompetenz auch Kontakt- und 
Entscheidungsfreudigkeit sowie Einsatzbereitschaft verbunden mit Eigeninitia-
tive und Flexibilität. Außerdem übernehmen Sie gerne Verantwortung. Darüber 
hinaus verfügen Sie über das notwendige Durchsetzungsvermögen und Ver-
handlungsgeschick. 

Wir bieten Ihnen eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis bis Bes.Gr. A 11 bzw. 
auf Grundlage des TVöD mit entsprechender Eingruppierung. 
Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl bevorzugt be-
rücksichtigt.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Freitag, 3. August 2018 die Möglichkeit, 
über das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewer-
bung zukommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Post-
fach 17 40, 73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Bauordnungsamtes, Herr 
Münzer, unter Telefon: 07361 52-1425 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

STELLENANZEIGE
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„Tischlein deck dich – auf 
dem Rötenberg“

Das Projekt BIWAQ – Bunt. Charmant. Rö-
tenberg. bietet seit September 2016 zwei-
mal in der Woche einen Mittagstisch im 
Treffpunkt Rötenberg, Charlottenstraße 19, 
an. Bei dem BIWAQ-Mittagstisch „Tisch-
lein deck dich – auf dem Rötenberg“ erwar-
tet die Besucher jeden Dienstag und Frei-
tag, von 12 Uhr bis 13 Uhr, ein kulinarischer 
Hochgenuss.

Mit einer festlich gedeckten Tafel bitten die 
Ausbildungsleiterin Traude Laiple-Hammer 
und ihre Auszubildenden zur Hauswirt-
schafterin des Projekts BIWAQ im Treff-
punkt Rötenberg zu Tisch. Unterstützt wer-
den sie von den Teilnehmerinnen des 
„quer-BEET“ Catering Services. Seit Septem-
ber 2016 wird zweimal in der Woche, Diens-
tag und Freitag, Punkt 12 Uhr der BIWAQ-
Mittagstisch „Tischlein deck dich – auf dem 
Rötenberg“ gedeckt. Das Angebot ist für die 
Bewohner des Rötenbergs, wie auch für alle 
Bewohner der Stadt Aalen offen. Die Frauen 
der BIWAQ-Ausbildung zur Hauswirtschaf-
terin und „quer-BEET“ Bildungsmaßnahme 
servieren in einer angenehmen Atmosphä-
re die Speisen und Getränke. Der Nachtisch 
und ein Kaffee runden den Mittagstisch ab. 

Die Aktion, BIWAQ-Mittagstisch „Tischlein 
deck dich – auf dem Rötenberg“, wird u.a. 
vom Förderverein Rötenberg e.V. unter-
stützt. Gekocht wird gutbürgerliche Haus-
mannskost aus vollwertigen und regionalen 
Lebensmitteln. Zu besonderen Aktionen 
zählen einmal im Monat eine internationa-
le Küche und ein veganes Essen. Der mo-
natliche Speiseplan wird frühzeitig auf den 
Internetpräsenzen von BIWAQ veröffent-
licht, wie auch im Treffpunkt Rötenberg 
ausgehängt.

INFO

Ein Mittagessen kostet 5,50 Euro. Personen 
mit Tafelausweis zahlen 2,50 Euro. „Tisch-
lein deck dich – auf dem Rötenberg“ ist heiß 
begehrt und die Plätze begrenzt, daher ist 
eine vorherige Anmeldung erforderlich. 
Anmeldung im Treffpunkt Rötenberg, Char-
lottenstraße 19 oder unter Telefon: 07361 
973069-11. 

Das Förderprojekt BIWAQ – Bunt. Char-
mant. Rötenberg. wird seit Juni 2015 in Aa-
len im Stadtgebiet Rötenberg durchgeführt. 
Angelegt ist das Stadtteilentwicklungspro-
jekt auf dreieinhalb Jahre. Die Stadt Aalen 
erhielt den Zuschlag für das Gemein-
schaftsprojekt BIWAQ (Bildung, Wirtschaft, 
Arbeit im Quartier), das aus Mitteln des Bun-
desministeriums des Innern, für Bau und 
Heimat und den Europäischen Sozialfonds 
gefördert wird. Das Aalener Sozialunterneh-
men AJO e.V. und die MAHLZEIT-Ostalb 
GmbH sind Projektpartner der Stadt Aalen. 

Aktuelle Informationen sowie Veranstal-
tungshinweise unter www.aalen.de, 
www.ajoev.com, Facebook oder im BIWAQ-
Büro, Bahnhofstr. 119, Telefon: 07361 
9756661 und Treffpunkt Rötenberg, Char-
lottenstraße 19, Telefon: 07361 973069-11.

BIWAQ

Die Stadt Aalen bietet ein vielfältiges und umfangreiches Schul-
kindbetreuungangebot an, das sich an den modernen 
Bedürfnissen orientiert. Um dieses Angebot verlässlich anbieten 
zu können, haben wir Arbeitsmöglichkeiten für 

eine Schulkindbetreuungskraft (m/w) auf  
geringfügiger Basis an der Gartenschule  
Ebnat - Kennziffer 5018/14

bzw. im erhöhten Umfang im Schülerhaus an 
der Gemeinschaftsschule Welland -  
Kennziffer 5018/15)

Derzeit suchen wir Unterstützung für die Gartenschule Ebnat während der Mit-
tagszeitbetreuung an drei Schultagen, hierbei handelt es sich um ein geringfügi-
ges Beschäftigungsverhältnis. Auch benötigen wir eine Betreuungskraft im 
Schülerhaus an der Gemeinschaftsschule Welland mit einem Beschäftigungs-
umfang von ca. 14 Stunden/Schulwoche, gerne auch mit pädagogischem Hinter-
grund.

Als Schulkindbetreuungskräfte suchen wir im Umgang mit Kindern erfahrene 
Personen, die kooperationsfähig, teamorientiert und belastbar sind. Außerdem 
bringen Sie Einfühlungsvermögen und Verantwortungsbewusstsein mit und 
freuen sich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Schule und Eltern.
Die Beschäftigungsverhältnisse sind abhängig von den Anmeldezahlen und zu-
nächst befristet bis zum Ende des Schuljahres 2018/19. Die Teilnahme am Quali-
fizierungskurs zum Schulkindbetreuer (m/w) wird gewünscht, ein entsprechen-
der Kurs kann voraussichtlich ab Februar 2019 besucht werden.

Grundsätzlich gilt für die Beschäftigungsverhältnisse im schulischen Bereich:
Der Arbeitseinsatz erfolgt dienstplanmäßig an den Schultagen, in den Ferien ruht 
das Beschäftigungsverhältnis grundsätzlich; der Beschäftigungsumfang wird 
schuljahresdurchschnittlich berechnet.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl bevor-
zugt berücksichtigt.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Montag, 6. August 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Ute Horn vom Amt für Soziales, Jugend 
und Familie, unter Telefon: 07361 52-2951 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

STELLENANZEIGE

Einen Besuch in ihrer Heimatstadt Aalen 
nutzte die Autorin und Moderatorin Katrin 
Bauerfeind, um einen kurzen Abstecher im 
Amtszimmer des Oberbürgermeisters im 
Rathaus zu machen. Im Gespräch mit 
Rentschler berichtete sie von ihrer aktuel-
len Tour quer durch Deutschland mit dem 
Live-Programm „Liebe: Die Tour zum Ge-
fühl“. 

Das Buch zum Programm, den Bestseller 
„Alles kann, Liebe muss – Geschichten aus 
der Herzregion“  überreichte sie anschlie-

ßend dem OB mit einer Widmung versehen. 
Rentschler freute sich sehr über das Ge-
schenk, da er Fan der gebürtigen Aalenerin 
ist. Er habe bereits alle bisherigen Bücher 
der Bestsellerautorin gelesen. 
Der OB nutzte die Gelegenheit und sprach 
eine herzliche Einladung für ein Gastspiel 
in Aalen aus. Katrin Bauerfeind sicherte zu, 
dass sie und ihr Team alles versuchen um 
spätestens im Herbst 2019 mit dem Erfolgs-
programm nach Aalen in die Stadthalle zu 
kommen. Vorher sei leider wegen der gro-
ßen Nachfrage kein Termin möglich. 

Katrin Bauerfeind zu Besuch 
beim Oberbürgermeister

Katrin Bauerfeind (li.) übergab ihr Buch an OB Thilo Rentschler.              Foto: Stadt Aalen

Die Stadt Aalen sucht für das Amt für Bildung, Schule und Sport zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

einen Mitarbeiter (m/w) für die Schulabteilung 
- Kennziffer 4018/7
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
• die Mitarbeit bei der Schulentwicklungsplanung und der Medienkonzeption 
 für die Aalener Schulen
• die Abwicklung von Beschaffungsmaßnahmen
• die Zusammenstellung und Verwaltung der Etatmittel
• die Bearbeitung weiterer schulischer Angelegenheiten.

Wir suchen für diese interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit einen mo-
tivierten Bewerber (m/w) mit einer abgeschlossenen Ausbildung im Verwal-
tungsbereich oder einem anerkannten Büroberuf.

Sie verfügen über Verwaltungs- und Organisationserfahrung. Strukturiertes und 
teamorientiertes Arbeiten setzen wir ebenso voraus, wie Kommunikationsfähig-
keit und den sicheren Umgang mit der Standard-Officesoftware. Für die vielfäl-
tigen Anforderungen sind Kenntnisse im Bereich der Schul-IT von Vorteil.
Der Besitz des Führerscheins der Klasse B oder entsprechend wird vorausgesetzt.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl be-
vorzugt berücksichtigt. Die Stadt Aalen bietet flexible Arbeitszeiten und fördert 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf u.a. durch unterschiedliche Arbeitszeit-
modelle und Kinderbetreuungsmöglichkeiten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Dienstag, 31. Juli 2018 die Möglichkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen. Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin des Amtes für 
Bildung, Schule und Sport, Frau Schweinstetter unter Telefon: 07361 52-1142 ger-
ne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden. 

STELLENANZEIGE


